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DDiiee  GGrriieesskkiirrcchhnneerr  FFiirrmmaa  GGffööllllnneerr  eexxppaannddiieerrtt  iimm  BBeettrriieebbssaannssiieeddeelluunnggssggeebbiieett  ddeerr  GGeemmeeiinnddeenn
GGrriieesskkiirrcchheenn//SStt..  GGeeoorrggeenn//TToolllleett..  AAmm  0033..  MMaaii  eerrffoollggttee  ddeerr  SSppaatteennssttiicchh,,  uunndd  nnoocchh  iimm  sseellbbeenn
MMoonnaatt  wwuurrddee  mmiitt  ddeemm  BBaauu  bbeeggoonnnneenn..  BBiiss  MMiittttee  22000077  eennttsstteehheenn  aauuff  eeiinneerr  FFllääcchhee  vvoonn  üübbeerr
99..550000  mm22 eeiinn  BBüürroo--  uunndd  SSoozziiaallggeebbääuuddee,,  eeiinnee  PPrroodduukkttiioonnsshhaallllee  ffüürr  ddiiee  BBeerreeiicchhee  CCoonnttaaiinneerr--,,
SSoonnddeerraannllaaggeennbbaauu  uunndd  CCoonnttaaiinneerrvveerrmmiieettuunngg  ssoowwiiee  eeiinn  ggrrooßßzzüüggiigg  aannggeelleeggtteess  FFrreeiiggeelläännddee  ffüürr
ddiiee  MMiieettppaarrkkvveerrwwaallttuunngg..  IInn  ddeerr  eerrsstteenn  PPhhaassee  wweerrddeenn  iimm  nneeuueenn  WWeerrkk  üübbeerr  8800  MMiittaarrbbeeiitteerr
bbeesscchhääffttiiggtt  ––  PPrrooggnnoossee  sstteeiiggeenndd..

Nächster Spatenstich im
Gewerbepark Stritzing:

„Bei der Firma Gföllner handelt es sich um einen dynamischen und innovativen Traditions-
betrieb, der seine Potenz durch ständige Weiterentwicklung und Expansion unter Beweis
stellt. Mit der Betriebserweiterung im Gewerbepark Stritzing setzt Gföllner einen weiteren
Meilenstein in der Firmengeschichte“, so Bürgermeister Wolfgang Großruck. 

Die hervorragende Kooperation und die umsichtige Wirtschaftspolitik der Gemeinden
Grieskirchen/St. Georgen/Tollet trägt nun Früchte. Mit der Betriebserweiterung der Firma
Gföllner in Stritzing sind nun alle Grundstücke des rd. 140.000 m2 großen Gewerbeparks ver-
wertet. Doch damit ist der Vorrat an Betriebsbaugründen nicht erschöpft – eine Erweiterung
um 150.000 m2 ist möglich. Das Konzept des Wirtschaftsverbandes ist also voll aufgegangen:
Potente Betriebe im Gewerbepark Stritzing stärken die Wirtschaftskraft der Region und
schaffen zusätzliche Arbeitsplätze. 

„Besonders wichtig ist auch eine enge und engagierte Zusammenarbeit von Wirtschaft und
Politik – alle müssen an einem Strang ziehen. Und die hat hier mit allen Betrieben ausge-
zeichnet geklappt“, zeigen sich Bürgermeister Wolfgang Großruck (Grieskirchen),
Bürgermeister Karl Furthmair (St. Georgen) und Bürgermeisterin Dagmar Holter (Tollet)
erfreut.

Gföllner Fahrzeugbau und Containertechnik 
errichtet neues Werk auf 45.000 m2-Areal

vv..ll..::  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk,,  DDII  KKaarrll  PPüühhrreettmmaaiirr,,  SSttRR  KKaarrll  UUllbbrriicchh,,  SSttRR  MMaagg..  GGüünntteerr  HHaassllbbeerrggeerr,,
KKoommmm..--RRaatt  OOtthhmmaarr  GGffööllllnneerr,,  GGFF  TThhoommaass  GGffööllllnneerr,,  KKoommmm..--RRaatt  LLeeooppoolldd  GGffööllllnneerr,,  BBüürrggeerrmmeeiisstteerriinn  DDaaggmmaarr
HHoolltteerr,,  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  KKaarrll  FFuurrtthhmmaaiirr,,  WWKK--BBeezziirrkksssstteelllleennlleeiitteerr  JJoohhaannnn  MMoosseerr
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Firmengeschiche:

11889955
Alois und Aloisia Gföllner übernehmen die
Hufschmiede in Grieskirchen.

11992211
Gründung der Wagenbauanstalt.

11992299
Die erste luftbereifte Kutsche wird zum großen
Erfolg.

NNaacchh  ddeenn  KKrriieeggssjjaahhrreenn::
Leopold Gföllner beginnt mit der Herstellung von
Anhängern und Aufbauten.

11996655
Das neue Werk in Grieskirchen (Moos 31) wird von
Othmar und Leopold Gföllner erbaut.

11997777
Produktion von Raumzellen und mobilen
Unterkünften am neuen Standort Marchtrenk

22000055
Im Gewerbepark Stritzing wird ein Grundstück in
der Größe von 45.000 m2 erworben und eine
Option für weitere 30.000 m2 erwirkt.

MMaaii  22000066  bbiiss  MMaaii  22000077
Errichtung eines Büro- und Sozialgebäudes sowie
einer Produktionshalle auf einer Fläche von 9.500
m2 für die Bereiche Container-, Sonderanlagenbau
und Containervermietung und eines großzügig
angelegten Freigeländes für die Mietparkverwaltung. 

Wirtschaftsdaten 2005

BBeesscchhääffttiiggttee  ggeessaammtt 115555

- Werk Grieskirchen 120
- Werk Marchtrenk  35

UUmmssaattzz  ggeessaammtt ll 1188..550000..000000,,0000

- Containerbau/Anlagenbau incl. Container-
vermietung Inland l 6.000.000,00, 

Export l 6.000.000,00

- Fahrzeugbau Inland l 6.000.000,00

- Reparatur und Service Inland l 500.000,00

EEiinnee  eerrffrreeuulliicchhee  BBiillaannzz  ffüürr  ddiiee  SSttaaddttffiinnaannzzeenn  kkoonnnnttee  FFiinnaannzzrreeffeerreenntt  MMaagg..  GGüünntteerr  HHaassllbbeerrggeerr  mmiitt  ddeemm
RReecchhnnuunnggssaabbsscchhlluussss  ffüürr  ddaass  JJaahhrr  22000055  vvoorrlleeggeenn..  DDuurrcchh  eeiinnee  SStteeiiggeerruunngg  ddeerr  EErrttrraaggssaanntteeiillee  uunndd  iinnssbbeessoonnddeerree  ddeerr
KKoommmmuunnaallsstteeuueerreeiinnnnaahhmmeenn  uumm  88,,3322  %%  kkoonnnntteenn  uumm  440000..000000  EEuurroo  mmeehhrr  aann  ddeenn  aauußßeerroorrddeennttlliicchheenn  HHaauusshhaalltt  ffüürr
NNeeuuiinnvveessttiittiioonneenn  uunndd  AAuussffiinnaannzziieerruunngg  aalltteerr  IInnvveessttiittiioonneenn  zzuuggeeffüühhrrtt  wweerrddeenn..  WWiiee  HHaassllbbeerrggeerr  aauussffüühhrrttee,,  ssiieehhtt  mmaann
aauucchh  iinn  ddiieesseenn  ZZaahhlleenn  ddiiee  ppoossiittiivvee  WWiirrttsscchhaaffttsseennttwwiicckklluunngg  iinn  ÖÖsstteerrrreeiicchh,,  ddaa  ddiiee  EErrttrraaggssaanntteeiillee  ttrroottzz  ggeewwaallttiiggeerr
SStteeuueerrrreeffoorrmm  uumm  55,,4433  %%  ggeessttiieeggeenn  ssiinndd..  EErrssttmmaallss  üübbeerrssttiieegg  ddaass  VVoolluummeenn  ddeess  GGeemmeeiinnddeehhaauusshhaalltteess  ddiiee  1100--
MMiilllliioonneenn--GGrreennzzee,,  uunndd  GGrriieesskkiirrcchheenn  kkaannnn  ––  iimm  UUnntteerrsscchhiieedd  zzuu  vviieelleenn  aannddeerreenn  GGeemmeeiinnddeenn  ––  ddeenn  HHaauusshhaalltt  pprroo--
bblleemmllooss  aauussgglleeiicchheenn..  

Für Bürgermeister Wolfgang Großruck ist dieser
Rechnungsabschluss ein Beweis dafür, dass die Saat, die
in Grieskirchen gelegt wurde, nun auch aufgeht: Die
Vision, ein wirtschaftsfreundliches Klima zu schaffen,
Betriebsansiedelungen zu ermöglichen, heimische
Betriebe zu unterstützen und zu fördern sowie den Ausbau
der Technologie und Innovation voranzutreiben, trägt
Früchte. Als Motor für diese positive Entwicklung fungieren
die Leitbetriebe Pöttinger, Fröling und Gföllner und viele
andere innovations- und investitionsfreudige Klein- und
Mittelbetriebe sowie der Dienstleistungssektor. 

Grieskirchen: Eine Saat geht auf

FFiinnaannzzrreeffeerreenntt  SSttaaddttrraatt  MMaagg..  GGüünntteerr  HHaassllbbeerrggeerr
uunndd  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  GGrrooßßrruucckk  ffrreeuueenn  ssiicchh  

üübbeerr  ddiiee  ppoossiittiivvee  EEnnttwwiicckklluunngg..

Die Grieskirchner Firma Gföllner ist mittlerweile zu einem „Global Player“ geworden. Ob Telefonleitzentralen auf
den höchsten Bergen Afghanistans, Kraftwerksteile in Indien, Afrika oder Rußland sowie Spezialtransportlogistik
für Satelliten- und Raketenteile oder auch als Abhilfe für die Schulraumnnot in Grieskirchen mit mobilen Räumen.
Diese Vielseitigkeit ist es, die die Firma Gföllner zu einem krisensicheren Industriebetrieb gemacht hat und wei-
tere Investments ermöglicht.
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Herzstück ist sicherlich auch das Technologiezentrum,
an dem die Stadtgemeinde mit einem Drittel beteiligt
ist und in welchem die Firma Pöttinger ihre
Forschungs- und Entwicklungsabteilung installiert hat
und dort europaweit höchst qualitative
Materialprüfungen und Tests durchgeführt werden.
Viele innovative Betriebe und Gründerfirmen haben
sich in diesem Technologiezentrum auch angesiedelt.

Ein weiterer Meilenstein in der positiven Entwicklung
Grieskirchens ist sicherlich auch das gemeinsame
Betriebsbaugebiet (mit St. Georgen und Tollet) im
Gewerbepark Stritzing, wo jetzt bereits knapp 150.000
m2 von den Firmen Fröling (ca. 90.000 m2) und
Gföllner (ca. 50.000 m2) für neue Betriebsbauten, die
derzeit im Entstehen sind, in Anspruch genommen
werden. 

Und diese erfreuliche Entwicklung zeigt sich nicht nur
in den Zuwächsen im Gemeindehaushalt, durch die es
der Stadtgemeinde möglich wird, notwendige
Investitionen und laufende Pflichten zu erfüllen, son-
dern auch in der hervorragenden Arbeitsplatzstatistik.
Der Bezirk Grieskirchen befindet sich mit einer
Arbeitslosenzahl von 3,1 Prozent (lt. AMS) im
Spitzenbereich der österreichischen Bezirke. Fachleute
sprechen von Vollbeschäftigung. Auch das, so
Bürgermeister Wolfgang Großruck in der
Gemeinderatssitzung zum Rechnungsabschluss, ist ein
schlagender Beweis dafür, dass die richtigen Weichen
gestellt wurden und auf die richtigen Schwerpunkte
gesetzt wurde. Betriebe, Arbeitsmarktservice und
Kommunal- und Regionalpolitik zusammen mit ent-
sprechenden Angeboten in der Infrastruktur ermög-
lichen, so Großruck, diese Grieskirchner Erfolgsstory.

Erfolgreich im Technologiezentrum

Zahntechniker aus ganz Europa lernen von 
innovativem Zahntechnik-Labor im Landl

Kroatische Zahnärzte und Professoren der zahnärzt-
lichen Fakultät Zagreb besuchten bereits mehrmals
das moderne Zahntechniklabor im Technologie-
zentrum, um sich über betriebliche Abläufe, lückenlo-
ses Qualitätsmanagement und hochwertige Fertigung
zu überzeugen.

Die ausländischen Besucher waren beeindruckt von
der Professionalität des Jungunternehmers, der sein
Labor erst vor eineinhalb Jahren im Technologie-
zentrum gegründet hat und mittlerweile sieben
MitarbeiterInnen beschäftigt. Auch die Idee des
Technologiezentrums, das innovative Firmen unter-
stützt und fördert, begeisterte die Zahntechniker und
Zahnärzte aus Zagreb.

Modernste Technik und Innovationsgeist, aber auch
der Standort im Technologiezentrum überzeugten den
Dentalwarenhersteller KAVO, Richter als erstes Test-
und Referenzlabor für Europa auszuwählen. Das
Unternehmen stellt hochwertigen, bioverträglichen
und ästhetischen Zahnersatz mit innovativer Techno-
logie und Materialien her. Dieser Spezialisierungsgrad

und der Technologievorsprung ermöglichen dem Jung-
unternehmer sein Know-How als technischer Berater
und Trainer weiterzugeben.

GGeennaauueesstteennss  aauuff  ddeenn  ZZaahhnn  ggeeffüühhlltt  wwiirrdd  iinn  ZZuukkuunnfftt  ddeemm  ZZaahhnntteecchhnniikkeerrmmeeiisstteerr  CChhrriissttiiaann  RRiicchhtteerr  aauuss  GGrriieesskkiirrcchheenn..
DDeerr  3344--jjäähhrriiggee  JJuunngguunntteerrnneehhmmeerr  rreepprräässeennttiieerrtt  sseeiitt  kkuurrzzeemm  mmiitt  sseeiinneemm  DDeennttaallllaabboorr  iimm  TTIIZZ  eeiinn  VVoorrzzeeiiggee--  uunndd
RReeffeerreennzzllaabboorr  ffüürr  eeiinneenn  ddeerr  ggrröößßtteenn  eeuurrooppääiisscchheenn  DDeennttaallwwaarreennhheerrsstteelllleerr,,  KKaaVVoo  DDeennttaall  DDeeuuttsscchhllaanndd..

AAuuff  ddeenn  ZZaahhnn  ggeeffüühhlltt..  ZZaahhnntteecchhnniikkeerrmmeeiisstteerr  CChhrriissttiiaann  RRiicchhtteerr
mmiitt  ddeenn  BBeessuucchheerrnn  aauuss  KKrrooaattiieenn  bbeeii  eeiinneerr  DDeemmoonnssttrraattiioonn  sseeii--
nneerr  hhoocchhwweerrttiiggeenn  AArrbbeeiitteenn
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Finanzielle Unterstützung für

Unternehmensberatungen

WWiirrttsscchhaaffttsskkaammmmeerr  OOÖÖ  uunndd  LLaanndd  OOÖÖ  fföörrddeerrnn  hheeuueerr
BBeerraattuunnggeenn  ffüürr  BBeettrriieebbssggrrüünnddeerr,,  NNaacchhffoollggeerr  uunndd  ÜÜbbeerrggeebbeerr
mmiitt  iinnssggeessaammtt  ll 332222..000000,,----..  KKoonnkkrreett  wweerrddeenn  nneebbeenn  ddeerr
BBuussiinneessssppllaann--EErrsstteelllluunngg  nnoottwweennddiiggee  bbeettrriieebbsswwiirrttsscchhaaffttlliicchhee
BBeerraattuunnggeenn  iinn  ddeerr  AAuuffbbaauupphhaassee  ddeess  UUnntteerrnneehhmmeennss  ggeefföörr--
ddeerrtt  ((zzBB  MMaarrkkeettiinngg,,  CCoonnttrroolllliinngg,,  FFiinnaannzziieerruunngg,,  RReennttaabbiilliittäättss--
bbeerreecchhnnuunngg,,  SSttuunnddeennssaattzzkkaallkkuullaattiioonn  eettcc..  

Besonderes Anliegen: Betriebsnachfolge
Aufgrund der vielen anstehenden Betriebsnachfolgen in OÖ
können für Nachfolger und Übergeber noch zusätzliche
Beratungsthemen wie zB Unternehmensbewertung,
Mediationsgespräche, betriebswirtschaftliche Analysen des
zu übergebenden Unternehmens, Entwicklung von Überga-

beszenarien etc. gefördert werden. 

Eckdaten des Förderprogramms
Die Förderhöhe beträgt bei allen Beratungsthemen maxi-
mal 60 % (bzw. maximal 800,-- Euro) vom
Beratungshonorar des Beratungsunternehmens (ohne
Umsatzsteuer). Eine Förderung ist bis spätestens 36
Monate nach der Betriebsgründung bzw. Übernahme mög-
lich. Darüber hinaus sind Betriebsübergeber förderbar. 

Die Abwicklung des Förderprogramms erfolgt durch das
Gründer-Service der Wirtschaftskammer OÖ. Details unter:
http://wko.at/ooe/service, Button „Geförderte Beratung“
oder Tel.: 05-90909-3562.

Berichtigung

zum Artikel „Landl Gewerbepark Stritzing und
TIZ Landl als erfolgreiche Beispiele für
Standort-Kooperation“ in der letzten Ausgabe
des „Aktuellen Rathauses“

In diesem Artikel wurde der Name eines Mitarbeiters der Fa.
Fröling irrtümlich mit „Mag. Hutterer“ falsch wiedergegeben.
Die richtige Schreibweise lautet: MMaagg..  MMiicchhaaeell  FFuutttteerreerr,, der seit
kurzem die Stelle des kaufmännischen Leiters der Fa. Fröling
bekleidet. Wir bitten, diesen Fehler zu entschuldigen.

MMaagg..  MMiicchhaaeell  FFuutttteerreerr,,  kkaauuffmmäännnniisscchheerr  LLeeiitteerr  ddeerr  FFaa..  FFrröölliinngg



Hier ruft Bürgermeister Wolfgang Großruck zusammen
mit dem örtlichen Bauernbundobmann Alois
Rumpfhuber indische Laufenten auf den Plan. Diese
Entenart ist ein natürlicher Fressfeind der Schnecken,
und sie kann deren Population gut eindämmen. „Aber
nicht jeder Gartenbesitzer hat die Möglichkeit, sich
solche Enten anzuschaffen, schließlich müssen sie ja
auch artgerecht überwintert werden. Deshalb haben
wir nun die Möglichkeit geschaffen, sich ein Entenpaar
für zwei bis drei Wochen zum Schneckenverzehr
kostenlos auszuborgen“, so Großruck.

Es müssen nur einige Bedingungen erfüllt werden,
damit sich die Enten auch wohlfühlen. Der Garten
muss mit einem Zaun versehen sein, außerdem darf
kein Hund gehalten werden. Mindestens zwei Monate
vor der Anmietung der Enten darf kein Schneckenkorn
gestreut worden sein. Ansonsten sind die Tiere sehr
genügsam. Sie kommen mit einem kleinen
Wasserbehälter (Katzenkisterl, etc.), etwas
Trinkwasser und Getreideschrot als Beifutter aus. Das
Futter wird beigestellt.

Der Transport und die Unterbringung des Entenpaares
erfolgt in einem Holzkäfig, der vom Vermieter beige-
stellt wird. Der Käfig ist mit Stroh, Heu oder
Nagereinstreu auszulegen und alle drei Tage auszumi-
sten. Die Enten werden vom städt. Bauhof zugestellt.

„Mit dieser Aktion wollen wir den Gartenfreunden die
Möglichkeit geben, der Schneckenplage einigermaßen
Herr zu werden, ohne gleich mit der Chemiekeule im

eigenen Garten losschlagen zu müssen“, ist
Bürgermeister Wolfgang Großruck vom Erfolg der
Entenvermietung überzeugt.

Ihr erstes Zuhause fand ein Entenpaar bei der Familie
Karl und Gerlinde Dopler am Sonnenhang, wo sie
schon fleißig Schnecken fressen.

KKoosstteenn:: ● Schüler gratis  ● Personen ab dem 16. Lebensjahr l 8,50

Eine Anmeldung zur Impfung ist nicht erforderlich! Bitte Impfpass (soweit vorhanden) mitbringen!

Impftermin: DDoonnnneerrssttaagg,,  2299..  JJuunnii,,  1111..3300  UUhhrr
Ort: Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen, Gesundheitsamt
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Schneckensorgen?  Enten borgen!

Indische Laufenten lösen Ihr Schneckenproblem!

Schutzimpfung

gegen Kinderlähmung (Polio), Diphtherie und Tetanus

MMiitt  ddeenn  eerrsstteenn  zzaarrtteenn  SSaallaattbblläätttteerrnn  kkoommmmeenn  aauucchh  ddiiee  SScchhnneecckkeenn  zzuumm  VVoorrsscchheeiinn,,  uunndd  ddiiee  lliieebbeevvoollll  ggeezzooggeenneenn
GGeemmüüsseeppffllaannzzeenn  ffaalllleenn  iihhnneenn  rraasscchh  zzuumm  OOppffeerr..  WWeennnn  mmaann  bbeeddeennkktt,,  ddaassss  eeiinnee  NNaacckkttsscchhnneecckkee  iinn  eeiinneerr  NNaacchhtt  220000  ccmm22

SSaallaatt  vveerrppuuttzzeenn  kkaannnn,,  iisstt  sscchhnneelllleess  HHaannddeellnn  aannggeessaaggtt..  AAbbeerr  wwiiee  wwiirrdd  mmaann  ddiiee  PPllaaggeeggeeiisstteerr  wwiieeddeerr  llooss??

vv..ll..::  SSttaaddttrraatt  KKaarrll  UUllbbrriicchh,,  BBaauueerrnnbbuunnddoobbmmaannnn  uu..
BBaauuhhooffmmiittaarrbbeeiitteerr  AAllooiiss  RRuummppffhhuubbeerr,,  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg
GGrrooßßrruucckk,,  eerrssttee  „„EEnntteennlleeiihhmmuutttteerr““  FFaacchhlleehhrreerriinn  GGeerrlliinnddee
DDoopplleerr  uunndd  BBaauuhhooffmmiittaarrbbeeiitteerr  FFrriittzz  AAuueerr  mmiitt  ddeemm  EEnntteennppaaaarr
„„SScchhnniicckk““  uunndd  „„SScchhnnaacckk““

NNäähheerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  BBeesstteelllluunnggeenn::
Städt. Bauhof, Tel. 07248 / 622 58 
oder. 0664 / 38 25 601
Infoblätter erhalten Sie auch im Bürgerbüro des  
Rathauses Grieskirchen



Die Vorbereitungen sind bereits voll im Gang. Mit über
45 Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche von 4
bis 14 verspricht der Grieskirchner Ferienpass 2006
einen kurzweiligen Sommer. 

„Es geht dabei nicht nur darum, die Zeit irgendwie zu
vertreiben, sondern vor allem darum, die Kinder sinn-
voll zu beschäftigen. Soziales und wirtschaftliches
Verständnis soll ebenso gefördert werden wie körper-
liche und geistige Aktivität. Einen Schwerpunkt möch-
ten wir heuer im kreativen Bereich setzen“, freut sich
die Leiterin der Ferienaktion, Maria Markgraf, vom
Grieskirchner Stadtmarketing auf die Ferienaktion
2006.

Die Grieskirchner Künstlerin Renate Fellhofer wird mit
Kindern Bilder gestalten und NERO (Robert
Neubacher) wird eine Eisenskulptur formen. Irene
Grüneis bietet Töpfern an und „s`Mitbringsl (Hilde
Feizlmayr) lädt zum Basteln mit Mosaiksteinen ein.
Wilma Angerer und Elfi Aigner werden mit dem
Material Holz kleine Kunstwerke kreieren. 

Das Familienzentrum wird mit Kindern Experimente
durchführen und die Fa. Beutelmayr wird einen
Computer zerlegen und wieder zusammenbauen.
Weiters finden einige interessante Wanderungen,
Zeltlager und die Besichtigung von Betrieben und
Institutionen statt. Mit der EURO–Rallye geht´s quer
durch Grieskirchen. Weißt Du, was mit unserem
Schmutzwasser passiert ? Bürgermeister Wolfgang
Großruck fährt mit Dir zur Kläranlage in Wallern und

zeigt Dir, wie unser Abwasser gereinigt wird. Auch für
die Sportinteressierten ist wieder jede Menge dabei.
Übrigens, wer Lust auf`s Kochen hat, hat die
Möglichkeit, die thailändische Küche kennen zu lernen.

Was Ihr in den Ferien noch so alles anstellen könnt,
erfahrt Ihr Mitte Juni, dann wird der Ferienpass im
Stadtamt, in den Schulen, Banken und div. Geschäften
erhältlich sein. 

Freier Eintritt im Grieskirchner
Erholungsbad
Im Ferienpass, der im Bürgerbüro, in den Schulen,
Banken und div. Geschäften ab Mitte Juni erhältlich ist,
befindet sich ein Gutschein, der an einem Tag zum
kostenlosen Eintritt ins Schwimmbad berechtigt.

Gestaltungswettbewerb für 
Ferienpass 2007
Für den Ferienpass 2007 suchen wir bereits ein
Maskottchen. Wenn Ihr eine Idee habt, wie dieses
Maskottchen aussehen könnte, dann begebt Euch
schnell in Eure Bastelecke und bringt es zu Papier. Ihr
könnt hier auch andere Techniken anwenden (aus Ton,
Pappmachee modellieren, aus Holz schnitzen oder
was auch immer Euch dazu einfällt). Eurer Phantasie
sind keine Grenzen gesetzt. Euer Kunstwerk gebt Ihr
im Rathaus Grieskirchen, Stadtmarketing, ab. Für den
Sieger des Wettbewerbes gibt es einen tollen Preis zu
gewinnen. 

Abschlussfeier
Zum Abschluss lädt der Bürgermeister alle Mit-
wirkenden und Beteiligten dieser Aktion in den
Rathauskeller zu einem gemütlichen Beisammensein
ein. Wir können Euch jetzt schon verraten, dass bei
dieser kleinen Feier eine Jonglage mit Workshop statt-
finden wird. 

Außerdem suchen wir Musiker, die sich an diesem
Abend präsentieren möchten. Wenn Du bei einer
Schülerband mitspielst oder ein Instrument
beherrschst, dann melde Dich bitte bei uns.

Aktuelles Rathaus6

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenJugend

Ferienspass pur:

Grieskirchner FERIENPASS geht 
in die nächste Runde 
NNaacchh  ddeemm  ggrrooßßaarrttiiggeenn  EErrffoollgg  ddeerr  eerrsstteenn  GGrriieesskkiirrcchhnneerr  FFeerriieennaakkttiioonn  iimm  lleettzz--
tteenn  JJaahhrr  kküünnddiiggttee  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk  bbeerreeiittss  bbeeii  ddeerreenn
AAbbsscchhlluussssvveerraannssttaallttuunngg  eeiinnee  FFoorrttsseettzzuunngg  aann..  NNuunn  iisstt  eess  ssoowweeiitt::  AAmm  0088..  JJuullii
ssttaarrtteett  ddeerr  FFeerriieennppaassss  22000066  !!
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Dank an Sponsoren
Ein besonderer Dank gilt auch den Sponsoren, ohne die die
Ferienaktion nicht in dieser Form durchgeführt werden könnte: 

SSppaarrkkaassssee  OObbeerröösstteerrrreeiicchh,,  FFaa..  FFrröölliinngg  GGeessmmbbHH,,  HHeeiizzkkeesssseell--
uunndd  BBeehhäälltteerrbbaauu,,  IInnggeenniieeuurrbbüürroo  DDII  JJoosseeff  SScchhiinnddeellaarr

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenJugend

FFeerriieennppaassss  mmiitt  PPrrooggrraammmm
Den Ferienpass könnt Ihr Euch im
Bürgerbüro des Rathauses, in den
Grieskirchner Schulen, Banken und
Geschäften holen. 

IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  AAnnmmeelldduunngg
Stadtmarketing Grieskirchen, 
Maria Markgraf (62255-20), 
Peter Neuwirth (62255-32)
Bürgerbüro, Irene Voglhuber (62255-23),
Fax: 62255-39,
email:stadtmarketing@grieskirchen.at

WWiicchhttiigg
Da die Plätze der einzelnen Ferienpass-
Veranstaltungen begrenzt sind, müssen
alle Anmeldungen als verbindlich betrach-
tet werden !!

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenSchulen

Diese weltweit anerkannte Prüfung besteht aus drei
Teilen und erhöht die  Berufschancen und Einstiegs-
gehälter der Absolventen/innen.  „Wir können nur die
Schüler/innen unterstützen, indem wir ihnen die
Unterlagen besorgen und den organisatorischen
Aufwand abnehmen. Bei dem unter Zeitdruck zu
absolvierenden standardisierten Tests sind sie dann
ganz auf sich allein gestellt. Wir sind sehr stolz auf
unsere Mädchen und Burschen“, freuen sich die
Lehrer Dipl.-Ing. Peter Anzenberger und Mag.
Engelbert Wassermayr.  

Zusätzlich wird im Rahmen des Netzwerktechnik-
unterrichts eine CISCO-Zertifizierung  angeboten. Die
HTL Grieskirchen ist eine lokale CISCO-Akademie für
CCNA (CISCO Certified Network Associate). “In ca. fünf
Wochen werden auch die ersten CCNA1-
Zertifizierungen abgeschlossen sein“, meint die dafür
zuständige Lehrerin, Frau Dipl.-Ing. Barbara Seyff. Klar,
dass sich Unternehmen schon lange vor der Matura
um die ersten Absolventinnen und Absolventen
bemüht haben.

Der freundschaftliche, ja geradezu familiäre Umgang in
der vergleichsweise kleinen Schule ermöglicht ein aus-
gezeichnetes, leistungsförderndes Lernklima. Die
Lehrer/innen sind überzeugt, dass sich unsere
Schüler/innen zu bestens ausgebildeten, charakter-
starken Persönlichkeiten entwickeln. 

In Grieskirchen lässt sich’s lernen!

TToopp--LLeeiissttuunngg  ddeerr  HHTTLL--SScchhüülleerriinnnneenn  uunndd  SScchhüülleerr::  IInn  ddeenn  SSeemmeesstteerrffeerriieenn  hhaabbeenn  SScchhüülleerr  uunndd  SScchhüülleerriinnnneenn  ddeerr  HHTTLL  ffüürr
EEDDVV  uunndd  OOrrggaanniissaattiioonn  iinn  GGrriieesskkiirrcchheenn  ddiiee  eerrssttee  TTeeiillpprrüüffuunngg  zzuumm  „„OOrraaccllee  CCeerrttiiffiieedd  PPrrooffeessssiioonnaall““  mmiitt  EErrffoollgg  aabbggeelleeggtt..  

UUnnsseerree  eerrsstteenn  ddrreeii  OOrraaccllee--SSppeezziiaalliisstteenn    DDaammiieenn  AAnnttiippaa,,  FFaabbiiaann
FFiisseecckkeerr  uunndd  CChhrriissttoopphh  WWiieessnneerr  ffrreeuueenn  ssiicchh  üübbeerr  iihhrreenn  EErrffoollgg..
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenSchulen

Auf charmante Art durch das Programm führten Lea Gahleitner (4.d
Klasse) und Andreas Lehner  (4.b Klasse).

Der große Saal des VZ Manglburg war fast vollständig gefüllt. Das
Publikum war begeistert und honorierte dies auch in Form von Spenden,
welche ausschließlich für die Förderung des Englischunterrichts an der
Hauptschule verwendet werden. 

Für das angepeilte Ziel war die produktive Zusammenarbeit von vielen
engagierten Schülern und Lehrern sowohl während der Unterrichtszeit
aber sehr oft auch in der Freizeit notwendig. Das großartige Ergebnis
zeigt, dass es sich gelohnt hat.

Englischer Abend der 

Hauptschule 2 Grieskirchen

Polytechnische Schule Grieskirchen 

ist OÖ Fussball-Landesmeister !

Nach insgesamt 75 Spielen standen sich im Finale
dann etwas überraschend die PTS Leonding und
die PTS Grieskirchen gegenüber. Die Grieskirchner
hatten auf dem Weg ins Finale die Favoriten aus
Linz und Urfahr eliminiert und die Leondinger hat-
ten als letzte Hürde die PTS Ried zu bekämpfen.
Beide Finalisten spielten bereits vier Wochen zuvor
gegeneinander. Im Finale zeigten die Grieskirchner
letzten Einsatz und große Laufbereitschaft, und

SSppaannnnuunngg  uunndd  hhoocchhkkllaassssiiggee  SSppiieellee  ggaabb  eess  bbeeiimm  FFiinnaallttaagg  ddeess  HHaalllleennffuußßbbaallllttuurrnniieerrss  iinn  TTrraauunn..  VViieerr  WWoocchheenn  zzuuvvoorr  wwuurrddeenn
aauuss  ddeenn  4400  tteeiillnneehhmmeennddeenn  PPoollyytteecchhnniisscchheenn  SScchhuulleenn  ddeess  LLaannddeess  ddiiee  1166  FFiinnaalltteeiillnneehhmmeerr  eerrmmiitttteelltt..  NNaacchh  ddeerr  VVoorrrruunnddee  ggaall--
tteenn  ddiiee  MMaannnnsscchhaafftteenn  aauuss  WWeellss,,  LLiinnzz  uunndd  UUrrffaahhrr  aallss  hheeiißßeessttee  AAnnwwäärrtteerr  aauuff  ddeenn  LLaannddeessmmeeiisstteerrttiitteell..

vv..ll..::  sstteehheenndd::  CChhrriissttoopphh  DDoopppplleerr,,  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg
GGrrooßßrruucckk,,  DDaavviidd  NNeeuuwweegg,,  SStteeffaann  ZZaacchhbbaauueerr,,  MMiicchhaaeell  BBrreeiitt,,

MMaannuueell  VVsseetteecckkaa,,  EEddiiss  DDzzeehheerroovviicc,,  TTrraaiinneerr  RReeiinnhhoolldd
SSttrraasssseerr,,  DDiirr..  JJoosseeff    SSttrraaßßhhooffeerr,,  hhoocckkeenndd::  AAllaaddiinn  MMiiddzziicc,,

SStteeffaann  KKoorrnnffeellddeerr,,  FFlloorriiaann  FFiisscchhbbaauueerr,,  PPhhiilliipppp  HHuussppeekk..

KKüürrzzlliicchh  kkoonnnntteenn  SScchhüülleerriinnnneenn  uunndd  SScchhüülleerr  ddeerr  HHaauuppttsscchhuullee  22  iimm  VVZZ  MMaannggllbbuurrgg  zzeeiiggeenn,,  wwaass  ssiiee  ggeelleerrnntt  hhaabbeenn..
DDaass  bbeeggiinnnntt  bbeeii  ddeerr  eeiinnddrruucckkssvvoolllleenn  BBeehheerrrrsscchhuunngg  ddeerr  eenngglliisscchheenn  SSpprraacchhee,,  bbeeiimm  AAuusswweennddiigglleerrnneenn  vvoonn  TTeexxtteenn
uunndd  ggeehhtt  wweeiitteerr  zzuumm  SSppiieelleenn  vvoonn  SSkkeettcchheess  uunndd  TThheeaatteerrssttüücckkeenn  aauuff  ddeerr  BBüühhnnee,,  TTaannzz,,  GGeessaanngg,,  GGeessttaallttuunngg  eeiinneerr
MMooddeesscchhaauu  uunndd  vviieelleemm  mmeehhrr..  

Einige „Highlights“ des Abends:
●  Die Schulband „Abdicate“
●  Der Lehrerchor Leitung Angelika Heller
● Die „Fashion Show“ der 2. Klassen
●   Die „Western Dances“ des 3.a Klasse

● Die Tänze der „Cheerleader“  2. – 4. Klasse
● Das Beatles Medley der 4a/b Schülerinnen
● Diverse Sketches und Theaterstücke
● Last not least die sprachlich einwandfreie englische

Begrüßung durch den Leiter der Schule Dir. Karl  
Dopler
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nach einem hart umkämpften 2:1-Sieg durften sie sich
über den Landesmeistertitel freuen. In elf Spielen
konnten die Grieskirchner gleich 34 mal den Ball im
Netz versenken. Anerkennung bekamen die
Hausruckviertler auch von den gegnerischen
Betreuern, die vor allem die mannschaftliche
Geschlossenheit und die Disziplin - im Gegensatz zu

vielen anderen Teams kein einziger Zeitausschluss -
lobten.

Als Gratulanten stellten sich auch Bürgermeister
Wolfgang Großruck, Schulsponsor Ing. Christoph
Doppler (Fahrschule Doppler) und PTS-Direktor Josef
Straßhofer ein.

Beeindruckende Leistungsschau

der Feuerwehr Grieskirchen

Jugendbetreuer HBM Erwin Hangl darf
auf seine Feuerwehr-Jugend stolz sein:
Kürzlich erbrachten sie beim Abschnitts-
bewerb großartige Leistungen. Sowohl in
Bronze als auch in Silber konnten die
Jungfeuerwehrmänner in der Abschnitts-
wertung den ABSCHNITTSSIEG erringen
und mit zwei riesigen Pokalen die
Heimreise antreten. 

Wir gratulieren herzlich !

KKüürrzzlliicchh  pprräässeennttiieerrttee  ddiiee  FFeeuueerrwweehhrr  iihhrr  vviieellffäällttiiggeess  LLeeiissttuunnggsspprrooggrraammmm
aamm  KKiirrcchheennppllaattzz..  DDiiee  BBeessuucchheerr  wwaarreenn  vvoonn  ddeerr  SScchhllaaggkkrraafftt  ddeerr  FFlloorriiaannii--
jjüünnggeerr  bbeeeeiinnddrruucckktt..  

Gezeigt wurde, wie rasch die Drehleiter eine schwindelerregende Höhe
erreicht, wie eingeklemmte Unfallopfer mit der Bergeschere geborgen
werden, wie ein Küchenbrand fachgerecht gelöscht wird und vieles
mehr. Die Feuerwehrmitglieder standen auch für Fragen zur Verfügung
und gaben so manche Tipps.

Höhepunkt war die Florianimesse, an der über 1200 Feuerwehrmänner
und –frauen aus dem Bezirk teilnahmen.

Erfolgreiche Feuerwehr-Jugend 

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenFeuerwehr

DDiiee  eerrffoollggrreeiicchheenn  JJuunnggffeeuueerrwweehhrrmmäännnneerr
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DDiiee  SScchhwwiimmmm--SSaaiissoonn  iisstt  wwiieeddeerr  eerrööffffnneett..  ZZuumm  1100  jjäähhrriiggeenn
JJuubbiillääuumm  ddeerr  GGeenneerraalleerrnneeuueerruunngg  ddeess  BBaaddeess  hhaatt  ssiicchh  ddiiee
SSttaaddttggeemmeeiinnddee  GGrriieesskkiirrcchheenn  eeiinneenn  ggaannzz  bbeessoonnddeerreenn  AAkkzzeenntt
iinn  ppuunnkkttoo  QQuuaalliittäättssvveerrbbeesssseerruunngg  eeiinnffaalllleenn  llaasssseenn..  DDeerr  EEiinnbbaauu
vvoonn  GGrraannddeerr--WWaasssseerrbbeelleebbuunnggssaannllaaggeenn  ffüürr  ddiiee  SScchhwwiimmmm--
bbeecckkeenn  ssoowwiiee  ffüürr  ddeenn  DDuusscchh--  uunndd  BBuuffffeettbbeerreeiicchh  ssoorrggeenn  aabb
ssooffoorrtt  ffüürr  aannggeenneehhmmeerreess  WWoohhlleemmppffiinnddeenn  uunndd  wwoohhll--
sscchhmmeecckkeennddeerreess  WWaasssseerr..  

Bauamtsleiter Ing. August Wiesinger: „Wasser ist unser kost-
barstes Gut. Es wird viel erforscht und andererseits stellen wir
uns die Frage, ob es denn noch mehr zu entdecken gibt als
uns jetzt bekannt ist. Und wenn schon so viele andere Bäder
mit dem Grander System positive Beobachtungen von ange-
nehmerem Empfinden auf der Haut bis zu interessanten
Einsparungen an Chemikalien gesammelt haben, so hat dies
mich und den Stadtrat vollends überzeugt, dass auch wir den
Weg der Wasserbelebung gehen wollen.“ 

Bereits an die 100 öffentliche Bäder im In- und Ausland sowie
hunderte Hoteliers allein in Österreich schwören auf die
Technologie des nun 75-jährigen Tiroler Naturforschers Johann
Grander. 

Das Ehepaar Veronika und Alois Hager sorgen auch heuer
wieder für die herzliche Gastfreundschaft und für ein fröhli-
ches, sicheres Badevergnügen. „Wir freuen uns über den
Entschluss der Gemeinde, mit Grander auf Qualität bei der
Wasseraufbereitung zu setzen. Mit neuen, kundenfreundlichen
Ideen gewinnen wir jährlich neue Stammgäste!“ freut sich
Bademeister „Lois“, wie die Kinder ihn liebevoll nennen. Übri-
gens: Für jede Familien-Saisonkarte wird heuer ein kleines
Überraschungspräsent beim Ersteintritt überreicht.

„Das Wasser ist das Medium, in dem wir als Fötus im Bauch
der Mutter entstanden sind. Dieses Bewusstsein sollen wir
leben und uns wieder mehr auf unsere eigenen Sinne verlas-
sen, so Grander-Experte Heinz Breuer. Schmecke es, rieche es,
fühle es, höre es und sehe es, wie es pritschelt.“ Es ist
bemerkenswert, wie viele Kinder bereits natürliche Säfte und
schlichtes Leitungswasser zur Erfrischung bevorzugen.

Vorteile von „Grander-Wasser“ im  
Schwimmbad:
--  wweenniiggeerr  AAuuggeennrrööttuunnggeenn
--  wweenniiggeerr  CChhlloorrggeerruucchh  aauuff  ddeerr  HHaauutt  uunndd  ddeerr  BBeekklleeiidduunngg
--  wweenniiggeerr  CChhlloorrggeerruucchh  iimm  WWaasssseerr
--  sseeiiddiiggeess  EEmmppffiinnddeenn  aauuff  ddeerr  HHaauutt

Grander-Wasser für familienfreund-

liches Erholungsbad Grieskirchen

10 Jahre Freibad neu

SA
ab 13 Uhr

Badeintritt gratis!

Wasser- & Landspiele

Kinderprogramm

Kinderschminken & Haareflechten

GRILL-STATION
Pferdekutschenfahrt 14 - 16 Uhr

bei Regen am 24. 06. 2006

ab 20 Uhr
Power by DJ G. DEASO
Prosecco- und Sangria-Aktion

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenFamilienfreundliches Erholungsbad
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenKrankenhaus

Neuer Primar für Innere Medizin 

in Grieskirchen

MMiitt  11..  AApprriill  iisstt  DDrr..  AAnnddrreeaass  KKiirrcchhggaatttteerreerr  ((4433))  zzuumm  nneeuueenn  AAbbtteeiilluunnggsslleeiitteerr  ddeerr  IInntteerrnneenn
MMeeddiizziinn  aamm  KKrraannkkeennhhaauuss  SStt..  FFrraannzziisskkuuss  GGrriieesskkiirrcchheenn  mmiitt  SScchhwweerrppuunnkktt  GGeerriiaattrriiee  uunndd
GGaassttrrooeenntteerroollooggiiee  bbeesstteelllltt  wwoorrddeenn..  

Der neue Grieskirchner Primar war zuletzt als Oberarzt an der I. Internen Abteilung am
Klinikum Wels beschäftigt und hat sich dort einen sehr guten Ruf bei seinen Patienten
erworben. Zu seiner internistischen Facharztausbildung absolvierte Dr. Kirchgatterer
auch eine Zusatzausbildung in Gastroenterologie und Hepatologie, überdies erwarb er
das Diplom der Österreichischen Ärztekammer für Geriatrie und Palliativmedizin. 

Damit ist Prim. Kirchgatterer auch bestens prädesti-
niert für den weiteren Auf- und Ausbau der
Akutgeriatrie / Remobilisation am Grieskirchner
Spital. Dr. Kirchgatterer ist auch wissenschaftlich
engagiert tätig, schon 79 Publikationen von ihm
aus mehreren Bereichen der Inneren Medizin wur-
den in namhaften medizinischen Journalen veröf-
fentlicht. Die thematischen Schwerpunkte der
Tätigkeit von Prim. Kirchgatterer sind vor allem

Endoskopie, M. Crohn und Colitis ulcerosa,
Diabetes mellitus und natürlich Geriatrie. Dr.
Kirchgatterer ist in der Landesfrauenklinik Wels
geboren, absolvierte die Volksschule in Thalheim,
das Bundesrealgymnasium in Wels, studierte
Medizin an der Universität Innsbruck. Er ist verhei-
ratet und Vater dreier Kinder und wohnhaft in Pichl
bei Wels.

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenNachbarschaft

Liebe Grieskirchnerinnen, liebe Grieskirchner!

BBeerreeiittss  TTrraaddiittiioonn  hhaatt  ddiiee  AAkkttiioonn  ""AA  FFaassssll  ffüürr´́ss  GGaassssll""..  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg
GGrrooßßrruucckk  hhaattttee  ddiieessee  AAkkttiioonn  vvoorr  eeiinniiggeenn  JJaahhrreenn  iinnss  LLeebbeenn  ggeerruuffeenn,,  uumm  ddeenn
NNaacchhbbaarrsscchhaaffttssggeeddaannkkeenn  zzuu  fföörrddeerrnn..  DDiiee  GGrriieesskkiirrcchhnneerriinnnneenn  uunndd  GGrriieesskkiirrcchhnneerr
ssoolllleenn  ssiicchh  uunntteerreeiinnaannddeerr  nnoocchh  bbeesssseerr  kkeennnneenn  uunndd  vveerrsstteehheenn  lleerrnneenn..  

Für jedes Nachbarschafts-, Gassl-, Straßen- oder Siedlerfest, das unter diesem
Motto stattfindet, gibt`s ein 15 l-Fassl feinstes Grieskirchner Bier gratis.

Wie kommen Sie zu Ihrem Fassl?
Sie brauchen sich nur mit ihren Nachbarn absprechen, einen Termin vereinbaren, ein Nachbarschaftsfest organi-
sieren und folgenden Abschnitt im Rathaus Grieskirchen abzugeben.

Bon für „A Fassl für`s Gassl“
Verantwortlicher: Tel.:

Straße bzw. Gebiet: Datum des Festes:

PS: Die Aktion „A Fassl für’s Gassl“ gilt natürlich nicht für private Partys!

A Fassl für’s Gassl
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenRotes Kreuz

Eigene Rot Kreuz Ortsstelle gegründet

Grieskirchner Rettungsfahrzeuge fuhren 
2005 1/4 Million Kilometer

Gedenktafel für Grieskirchner NS-Opfer

und Märtyrer Dr. Johann Gruber

NNeeuu  ggeewwäähhlltt  wwuurrddee  ddeerr  AAuusssscchhuussss  ddeerr  OOrrttsssstteellllee
GGrriieesskkiirrcchheenn  ddeess  RRootteenn  KKrreeuuzzeess..  BBiisshheerr  wwuurrddeenn  ddiiee
AAuuffggaabbeenn  ddeerr  OOrrttsssstteellllee  dduurrcchh  ddiiee  MMiittgglliieeddeerr  ddeess
BBeezziirrkkssaauusssscchhuusssseess  wwaahhrrggeennoommmmeenn  ––  eeiinnee  eeiiggeennee
RRoottkkrreeuuzzoorrttsssstteellllee  ggaabb  eess  nnuurr  aamm  PPaappiieerr..

Am Weltrotkreuztag (8.Mai) wurde nun ein eigenstän-
diger Ortsausschuss gewählt. Ein Team von zehn
Mitarbeitern des Rettungsdienstes führt nun die
Ortsstelle Grieskirchen: mit sieben hauptamtlichen,
rund 150 freiwilligen Mitarbeitern und zehn
Zivildienern die größte des Bezirkes. Mit Dir. August
Neubacher als Ortsstellenleiter wurde ein recht junges
Team in einstimmiger Wahl für fünf Jahre mit der
Leitung der Ortsstelle beauftragt. 

Eindrucksvoll die Leistungsbilanz für das Jahr 2005:
mit den sechs in Grieskirchen stationierten
Rettungsfahrzeugen wurden in 7.728 Ausfahrten
253.316 km zurückgelegt. Vor zehn Jahren waren es
noch halb so viele. 88% der Transporte werden am
Tag durchgeführt. 12 % erledigt der Nachtdienst.

Alleine im Bereich des Rettungs- und Kranken-
transportdienstes wurden dabei 37.000 ehrenamtliche
Stunden geleistet. Ergänzt wird dieser Zeitaufwand
durch 24.000 Stunden der Zivildiener und 16.000
Stunden hauptamtlich beschäftigter Rettungssanitäter.

AAuuff  VVoorrsscchhllaagg  vvoonn  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk  wwuurrddee
ddaass  kküürrzzlliicchh  eerrööffffnneettee  GGeebbääuuddee  vvoonn  „„BBeettrreeuubbaarreemm
WWoohhnneenn““  iinn  GGrriieesskkiirrcchheenn  „„DDrr..  JJoohhaannnn  GGrruubbeerr--HHaauuss““
ggeennaannnntt..

Dies als Respekt und in Erinnerung an den Grieskirchner
Priester, der in der Nebenstelle des KZ Mauthausen gefol-
tert und am Karfreitag des Jahres 1944 im KZ Gusen grau-
sam ermordet wurde. 

Als sichtbaren Hinweis spendete Bürgermeister Wolfgang
Großruck eine Gedenktafel, die er zusammen mit der
Hausleiterin von Betreubarem Wohnen, Frau Elisabeth
Willinger, am Gebäude anbrachte.

vv..ll..::  AAnnddrreeaass  NNeeuubbaacchheerr,,  BBeettttiinnaa  OOrrgglleerr,,  JJüürrggeenn  RRiinnggeerr,,  AAnnddrreeaa
FFiisscchheerr,,  MMiicchhaaeell  WWaaggnneerr,,  AAuugguusstt  NNeeuubbaacchheerr,,  CChhrriissttoopphh  RRootttt,,
GGüünntteerr  HHaassllbbeerrggeerr  uunndd  AAllooiiss  GGrriieessmmaayyrr  

„„GGeeddeennkkttaaffeell  ffüürr  PPrriieesstteerr  GGrruubbeerr““

FFoottoo::  NNeerroo

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenZum Gedenken
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenDas Standesamt berichtet

HD August Neubacher wurde mit

dem Ehrenzeichen des Landes

Oberösterreich geehrt

Als Bezirksleiter des Jugendrotkreuzes und Mitglied des
Stabes in der Bezirksleitung des Roten Kreuzes prägt er
seit vielen Jahren die Jugendarbeit im Bezirk Grieskirchen
und vermittelt die Werte und Inhalte der Rot-Kreuz-Arbeit
bei vielen nationalen und internationalen Projekten. Die
herausragendste Leistung ist die Projektierung, Initiierung
und vorbildhafte Durchführung von Helfi-Bewerben. Das
Helfi-Programm des Österreichischen Jugendrotkreuzes, an
dessen Erstellung er ebenfalls maßgeblich beteiligt ist, ver-
sucht die Grundbegriffe und Fertigkeiten der Ersten Hilfe in
spielerischer und altersgerechter Form den
Volksschulkindern näher zu bringen. Weiters organisiert er
Bezirks- und Landesbewerbe rund um das durch „Helfi“
vermittelte Wissen.

Wir gratulieren zu dieser Auszeichnung sehr herzlich !
LLAAbbgg..  MMaagg..  TThhoommaass  SStteellzzeerr  üübbeerrrreeiicchhtt  HHDDiirr..  AAuugguusstt
NNeeuubbaacchheerr  ddaass  EEhhrreennzzeeiicchheenn  „„VVeerrddiieennssttee  uumm  ddiiee  OOÖÖ..
JJuuggeenndd““  ((vv..ll..))

KKüürrzzlliicchh  üübbeerrrreeiicchhttee  LLAAbbgg..  MMaagg..  TThhoommaass  SStteellzzeerr  HHDD  AAuugguusstt  NNeeuubbaacchheerr  ddaass  EEhhrreennzzeeiicchheenn  „„VVeerrddiieennssttee  uumm  ddiiee  OOÖÖ..  JJuuggeenndd““
iimm  LLiinnzzeerr  LLaannddhhaauuss..  AAuugguusstt  NNeeuubbaacchheerr  iisstt  nneebbeenn  sseeiinneemm  BBeerruuff  aallss  HHaauuppttsscchhuullddiirreekkttoorr  eehhrreennaammttlliicchheerr
RReettttuunnggssssaanniittäätteerr  aann  ddeerr  OOrrttsssstteellllee  GGrriieesskkiirrcchheenn,,  uunndd  zzwwaarr  bbeerreeiittss  sseeiitt  üübbeerr  3300  JJaahhrreenn  !!  

WWiirr  ggrraattuulliieerreenn

Frau AAnnddrreeaa  OOBBEERRMMAAYYRR,,  zur Geburt ihrer Tochter
GGLLOORRIIAA  TTEERREESSAA (geb.am 03.04.2006).

Familie DDrr..mmeedd..uunniivv..  JJoosseeff  uu..  RReennaattee  LLEEIITTNNEERR,, zur
Geburt ihres Sohnes JJOONNAASS (geb.am 04.04.2006).

Familie TThhoommaass  uu..  MMiicchhaaeellaa  HHUUEEMMEERR,, zur Geburt
ihrer Tochter KKAATTHHAARRIINNAA  CCHHRRIISSTTIINNEE
(geb.am 06.04.2006).

Familie GGuurrbbeett  uu..  AAlleevv  AASSLLAANN,, zur Geburt ihres
Sohnes IILLGGIINN (geb.am 20.04.2006).

Familie JJuussoo  uu..  MMaaggddaa  CCEEPPAALLOO,, zur Geburt ihres
Sohnes IISSMMAAEELL (geb.am 11.05.2006).

Familie HHaammiitt  uu..  EEbbrruu  AAKKCCAAYY,,  zur Geburt ihres
Sohnes EEFFEE (geb.am 15.05.2006).

WWiirr  ggrraattuulliieerreenn  ddeenn  BBrraauuttppaaaarreenn

Herrn GGeerrhhaarrdd  HHIINNTTEERRBBEERRGGEERR und 
Frau BBaarrbbaarraa  PPAAUUCCHH (29.04.2006)

Herrn IInngg..  RRoobbeerrtt  HHAARRTTLL und 
Frau EElliissaabbeetthh  FFRRIIEESSEENNEECCKKEERR  (20.05.2006)

Herrn AAnnttoonn  KKAAMMMMEERRSSTTÄÄTTTTEERR und 
Frau DDrr..mmeedd..uunniivv..  MMaarrttiinnaa  KKAASSTTNNEERR (27.05.2006)

Herrn JJoosseeff  BBUURRGG und 
Frau SSaabbiinnee  MMÜÜHHLLBBÖÖCCKK (03.06.2006)

WWiirr  ttrraauueerrnn  uumm

Frau MMaarriiaannnnee  KKAALLTTEENNBBÖÖCCKK (83), Wagnleithnerstr. 36,
† 03.04.2006

Frau FFrriieeddeerriikkee  WWAANNKKAA (81), Roßmarkt 6, † 25.04.2006

Herrn CClleemmeennss  AAUUIINNGGEERR (34), Sportplatzstr. 14, 
† 12.05.2006

Herrn HHuubbeerrtt  WWÜÜRRMMEERR (82), Pfarrhofsiedlung 8, 
† 17.05.2006

Frau HHeelleennee  AABBSSOOLLOONN (89), Wagnleithnerstr. 36, 
† 20.05.2006

Frau MMaarriiaa  GGEERRSSTTOORRFFEERR (87), Wagnleithnerstr. 36, 
† 23.05.2006 
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Wir gratulieren

HHeerrrrnn  RRuuddoollff  HHööppffll,,  SSppoorrttppllaattzzssttrr..  44,,
zzuumm  9900..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  KKaarroolliinnee  SSeeiissssll,,  WWaaggnnlleeiitthhnneerrssttrr..  3366,,
zzuumm  9900..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  AAnnggeellaa  HHaabbööcckk,,
WWaaggnnlleeiitthhnneerrssttrr..  3366,,
zzuumm  8855..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  EErrnnaa  AAiicchhiinnggeerr,,  SScchhuullssttrr..  11,,
zzuumm  8800..  GGeebbuurrttssttaagg

HHeerrrrnn  JJoosseeff  AAnnggeerrmmaayyrr,,  IInndduussttrriieessttrr..  3366,,
zzuumm  8800..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  FFrraannzziisskkaa  FFeelllliinnggeerr,,
WWaaggnnlleeiitthhnneerrssttrr..  3366,,  zzuumm  8855..  GGeebbuurrttssttaagg

FFrraauu  RRoottrraauutt  DDaaxxeerr,,  SSppoorrttppllaattzzssttrr..  1166,,  
zzuumm  8800..  GGeebbuurrttssttaagg
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenSenioren

HHeerrrrnn  AAllooiiss  HHuummeerr,,  TTrraattttnnaacchhttaallssttrr..  2244,,
zzuumm  8800..  GGeebbuurrttssttaagg

EEhheeggaatttteenn  JJoohhaannnn  uunndd  MMaarriiaa  LLeehhnneerr,,
PPaasscchhaalllleerrnn  55,,  zzuurr  DDiiaammaanntteenneenn  HHoocchhzzeeiitt

EEhheeggaatttteenn  RRuuddoollff  uunndd  ZZääzziilliiaa  DDoopppplleerr,,
PPaarrzz  2200,,  zzuurr  GGoollddeenneenn  HHoocchhzzeeiitt

EEhheeggaatttteenn  OOttttoo  uunndd  MMaarriiaa  RRaauucchh,,
SScchhrrööcckkeerrbbeerrgg  66,,  zzuurr  GGoollddeenneenn  HHoocchhzzeeiitt

Neue Ruhebankerl für
Bezirksaltenheim
AAllss  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk  hhöörrttee,,  ddaassss  ddiiee
BBeewwoohhnneerriinnnneenn  uunndd  BBeewwoohhnneerr  ddeess  BBeezziirrkkssaalltteennhheeiimmeess
GGrriieesskkiirrcchheenn  ggeerrnnee  mmeehhrr  SSiittzzggeelleeggeennhheeiitteenn  iimm  GGrrüünneenn
hhäätttteenn,,  ssppeennddiieerrttee  eerr  kkuurrzzeerrhhaanndd  zzwweeii  nneeuuee  RRuuhheebbaannkkeerrll..

Das sonnige Platzerl hat sich bereits zu einem beliebten
Kommunikationstreff der Senioren entwickelt. „Wir kom-
men hier gerne zu einem „Plauscherl“ zusammen, um die
eine oder andere Neuigkeit auszutauschen - vor allem
jetzt in den warmen Sommermonaten, freut sich eine
Bewohnerin.

Rechtzeitig vor Sommerbeginn:

BBeeiimm  „„PPrroobbeessiittzzeenn““::  vv..ll..::  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg
GGrrooßßrruucckk,,  MMaarriiaa  MMiinniihhuubbeerr,,  AAlltteennhheeiimmlleeiitteerr  HHeerrmmaannnn
BBaauummggaarrttnneerr,,  MMaarriiaannnnee  LLuuggmmaayyrr  uunndd  LLeeooppoolldd  KKoogglleerr
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenRückblick

SSeeiitt  11999999  hhaatt  PPrriimm..  DDrr..  KKuurrtt  NNiieell  mmiitt  vviieell  LLiieebbee  uunndd  ggrroo--
ßßeemm  EEiinnssaattzz  ddiiee  „„AAkkttiioonn  EEsssseenn  aauuff  RRääddeerrnn““  ggeelleeiitteett..  EErr  wwaarr
nniicchhtt  nnuurr  LLeeiitteerr  ddeerr  AAkkttiioonn,,  ssoonnddeerrnn  aauucchh  ddeesssseenn  IInniittiiaattoorr
uunndd  GGeebbuurrttsshheellffeerr..  IInn  sseeiinneerr  ZZeeiitt  wwuurrddeenn  iinn  GGrriieesskkiirrcchheenn
uunndd  ddeenn  NNaacchhbbaarrggeemmeeiinnddeenn  SStt..  GGeeoorrggeenn,,  TToolllleett  uunndd
SScchhllüüßßllbbeerrgg  üübbeerr  111144..000000  MMaahhllzzeeiitteenn  vveerrtteeiilltt..

Nach nunmehr 17 Jahren wird nun die Leitung in die Hände
von Herrn Johann Brandstätter gelegt, der schon lange
Jahre im Team tatkräftig mitarbeitet.

„Ich bin beeindruckt, was Prim. Dr. Kurt Niel hier mit sei-
nen freiwilligen Helfern für unsere betagten
Mitbürgerinnen und Mitbürger Tag für Tag leistet. Die
Stunden, die hier aufgewendet werden, sind unbezahlbar.
Würde man die Stunden abgelten, käme mittlerweile ein
sechsstelliger Eurobetrag heraus“, so Bürgermeister
Wolfgang Großruck.

DDiiee  aallss  rreeggiioonnaalleess  FFeessttiivvaall  kkoonnzziippiieerrtteenn  LLaannddllwwoocchheenn  wwuurr--
ddeenn  hheeuueerr  zzuumm  77..  mmaall  iimm  BBeezziirrkk  GGrriieesskkiirrcchheenn  aabbggeehhaalltteenn
uunndd  ffaannddeenn  aauucchh  ddiieessmmaall  wwiieeddeerr  ggrrooßßeess  IInntteerreessssee..  

Beginnend mit dem MMaaiibbaauummaauuffsstteelllleenn und endend mit
dem 2233..  GGrriieesskkiirrcchhnneerr  PPffeerrddeemmaarrkktt  hat auch die diesjährige
LLaannddllwwoocchhee viele Zuseher und Zuhörer als Freunde der
bodenständigen Kultur gefunden.

Beeindruckend war die Ausstellung „„PPuuppppeenn  aauuss  aalllleerr
WWeelltt““ mit über 300 Spiel-, Kult- und Ethnopuppen aus
natürlichen Materialen, gestaltet von Frau Erika Brauneis.
Ein tolles Programm boten auch die SSttaaddttkkaappeellllee
GGrriieesskkiirrcchheenn,, die EEiisseennbbaahhnneerr  MMuussiikkkkaappeellllee  GGrriieesskkiirrcchheenn

Essen auf Rädern in Grieskirchen

unter neuer Führung

FFüühhrruunnggsswweecchhsseell  bbeeii  „„EEsssseenn  aauuff  RRääddeerrnn““  iinn  GGrriieesskkiirrcchheenn::
BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  WWoollffggaanngg  GGrrooßßrruucckk  bbeeddaannkktt  ssiicchh  bbeeii  PPrriimm..
DDrr..  KKuurrtt  NNiieell  ffüürr  sseeiinn  bbeeiissppiieellhhaafftteess  ssoozziiaalleess  EEnnggaaggeemmeenntt
uunndd  bbeeii  JJoohhaannnn  BBrraannddssttäätttteerr  ffüürr  ddiiee  BBeerreeiittsscchhaafftt,,  ddiiee
NNaacchhffoollggee  zzuu  üübbeerrnneehhmmeenn..
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DDeerr  ttrraaddiittiioonneellllee  PPffeerrddeemmaarrkktt  lloocckkttee  wwiieeddeerr  ttaauu--
sseennddee  BBeessuucchheerr  aauuss  NNaahh  uunndd  FFeerrnn  nnaacchh
GGrriieesskkiirrcchheenn..  DDaazzuu  hhaatt  nniicchhtt  nnuurr  ddaass  hheerrrrlliicchhee
WWeetttteerr  bbeeiiggeettrraaggeenn,,  ssoonnddeerrnn  vvoorr  aalllleemm  ddiiee  pprrääcchhttii--
ggeenn  TTiieerree  uunndd  ddaass  ttoollllee  RRaahhmmeennpprrooggrraammmm..  

23. Pferdemarkt

Dank an Freunde und Gönner des
Grieskirchner Pferdemarktes:
Bürgermeister NRAbg. Wolfgang Großruck
Stadtgemeinde Grieskirchen
OÖ. Versicherung AG
Regionalfonds der Sparkasse Grieskirchen
Optiker Aigner GmbH
Lagerhausgenossenschaft Grieskirchen - Haag
Raiffeisenbank Region Grieskirchen
Volksbank Eferding - Grieskirchen
Alois Pöttinger GmbH
Autohaus Seifried

und die neue Theatergruppe „„IImmpprroo  &&  CCoonnttrraa““..  

Weitere Höhepunkte waren:
„„KKuulliinnaarrrriisscchh  ––  TTeeaattrroo  BBaannaall““ mit „„SScchhlloossss--
CCaatteerriinngg--CChheeff  LLaarrss  BBoojjee““,, der „„GGrriieesskkiirrcchhnneerr
FFeeuueerrwweehhrrttaagg  mit FFlloorriiaanniimmeessssee““,, das „„KKeeiinnee
SSoorrggeenn  OOppeenn--aaiirr““,, der „„LLaannddll--KKuullttuurr--
RRaaddwwaannddeerrttaagg  ddeess  ÖÖAAMMTTCC““,,  die „„VVeerrkklläärrttee  NNaacchhtt
mmiitt  ddeemm  TTaassssiilloo--QQuuaarrtteetttt““,, die „„LLaannggeenn  NNaacchhtt  ddeerr
BBiillddhhaauueerr  mit professionellen Hobbykünstlern aus
Grieskirchen“, „„CCiittyy--RRoocckk  44 – Bands aus dem
Landl“ und der „„LLaannddllttaagg  mmiitt  MMuussiikkeerrnn aus Nah
und Fern“.

Dichter, Künstler, Schauspieler, Musiker,
Laiendarsteller fanden im Reigen der Landlwoche
ebenso Platz, wie auch Chöre, Sänger und
Konzertanten und vor allem Kinder, die in Kunst
und Kultur die „ersten“ Schritte wagen.

Mit all´ diesen Ereignissen in der Region, den ver-
schiedenen Auftrittsflächen und Bühnen legt das
„Kulturforum Landl“ ein besonderes Augenmerk
auf die Förderung heimischer Kunst- und
Kulturschaffender und ist mit den „Landlwochen“
Wegbereiter für die „Landesausstellung 2010“
und bedankt sich gleichzeitig für die großartigen
Beiträge der einzelnen Programmgestalter und
den zahlreichen Besuchern für Ihr Kommen.
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Lebau Partnernetzwerk GmbH
Brauerei Grieskirchen
Dipl.-Ing. Josef Schindelar
Pöttinger Installations GmbH
Sparkasse OÖ. - Zweigstelle Grieskirchen
TIZ Technologiezentrum Grieskirchen
VKB - Bank Grieskirchen
Gföllner Fahrzeugbau und Containertechnik GmbH
Gradinger Karin
Friedl & Haslberger - Wirtschaftstreuhand GmbH
Muggenhumer - Mein Installateur
Gasthof Hubert Schatzl
Bezirkshauptmann Dr. Paul Gruber
Dipl.-Ing. Johann Reifeltshammer
Tierarzt Dr. Johann Leibetseder
Haus-, Hof & Stallzentrum
Landesrat a.D. Leopold Hofinger
Vbgm. Hans Hartl
Stadtrat Mag. Günter Haslberger
Samhaber Gerhard - techn. Schankkunde
Stadtrat Karl Ulbrich
Gasthof Zweimüller Alois
Englmaier - Fleischerei
Günther Lang GmbH - Autohaus
LAbg.u.Obmann der Bezirksbauernkammer Josef Mayr
Moden Kastner
Stadtrat Johann Obermair
Marktgemeinde Pram
Dr. Moritz Stix & Partner - öffentlicher Notar
Elektro Muggenhumer GmbH
Hinke Bestattung GmbH
Holz Schneitler GmbH
Reisl GmbH & Co.KG
Samhaber LKW Center GmbH
Stadtrat Adolf Pfeiffer
Thalia Buch & Medien GmbH
Vizebürgermeister Franz Königsdorfer
Beutelmayr Bürozentrum
Fahrschule Christoph Doppler
Gemeinde St. Georgen
Komm.-Rat Altbürgermeister Helmut Nimmervoll
Marktgemeinde Gallspach
A.Univ.Prof.Vet.Rat.Dr. Oswald Kothbauer
Architekt Dipl.-Ing. Dieter Krebs
Doppelbauer Antonia (Gasthaus Greifeneder)
Englmaier Karin KEG
Erich Kornhuber sen.
Gemeinde St. Thomas
GR Konsulentin  Anneliese Engl
Obermayr Ingeborg
Wildfellner Johann
Alfons Burghart - Bäckerei
Brunnbauer Hubert - Kaufgeschäft
Juwelier Christoph Holzinger
Marktgemeinde Bad Schallerbach
Moser Franz
Zweimüller Robert
Mössenböck (Pichler Claudia)
Burgholzer GmbH & Co.KG
GRM. Reitinger Renate
Kulturforum Landl

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenRückblick
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Architekturtage 2006

Architektur in Grieskirchen am 09. Juni 

IImm  RRaahhmmeenn  ddeerr  öösstteerrrreeiicchhwweeiitteenn  AArrcchhiitteekkttuurrttaaggee  pprräässeennttiieerreenn  hheeuueerr  aauucchh
hheeiimmiisscchhee  AArrcchhiitteekktteenn  eeiinn  PPrrooggrraammmm  ffüürr  AArrcchhiitteekkttuurr--IInntteerreessssiieerrttee..  ZZiieell  iisstt  eess,,
AArrcchhiitteekkttuurr  ffüürr  eeiinnee  bbrreeiittee  ÖÖffffeennttlliicchhkkeeiitt  aallss  AAllllttaaggsskkuullttuurr  eerrlleebbbbaarr  zzuu
mmaacchheenn  uunndd  ddiiee  ööffffeennttlliicchhee  AAuuffmmeerrkkssaammkkeeiitt  aauuff  ddiieesseess  TThheemmaa  zzuu  lleennkkeenn  ––
dduurrcchh  DDiiaalloogg  uunndd  dduurrcchh  EErrlleebbeenn  uunndd  EErrffaahhrreenn  vvoonn  hheerraauussrraaggeennddeerr
AArrcchhiitteekkttuurr..

Der Architekturtag in Grieskirchen konzentriert sich auf Freitag, den 09. Juni.
Die Veranstaltung gliedert sich in drei Teile: 

- „Architektur-Expedition“ 
- Stadtspaziergang mit Altbürgermeister Helmut Nimmervoll
- Ausstellung und gemütlicher Ausklang inmitten einer Architektur-Ikone

Im Rahmen der „Architektur-Expedition können einige architektonisch inter-
essante Gebäude erkundet und bestaunt werden. Ab 12.00 Uhr werden
geführte Touren angeboten. Im Büro- und Wohnhaus Schindelar,
Grieskirchen, Dr. Müllnerplatz 1 (2005, Arch. Wolf Grossruck) startet die
„Architektur-Expedition“ mit Begrüßung und Prosecco. Weiters können die
Wohnhäuser Schildberger, Grieskirchen, Kienzlweg 11 (1972, Arch. Josef
Lackner), Greifeneder, Grieskirchen, Kienzlweg NB (2004, F2 Architekten)
und Schatzl, Grieskirchen, Pfarrhofberg 10 (1997, Arch. Moser / Plöderl)
besichtigt werden.

Zu einer interessanten Führung in der Kath. Pfarrkirche Gallspach (Arch.
Beneder / Fischer) lädt Arch. Beneder um 14.00 Uhr ein. 

Weiter geht es um 15.00 Uhr mit der Vorstellung des Wohnhauses
Kranawetter, Gallspach, Weinbergweg 21 (2003, Arch. Klaus Bieregger), des
Wohnhauses HQ100, St. Georgen bei Grieskirchen, Tolleterau 212 (2005,
Arch. Wolf Grossruck) und der ATSV-Turnhalle, Grieskirchen, Am Turnerweg 1
(2004, Arch. Bernhard Waldhör).

Um 17.00 Uhr lädt Altbürgermeister KR Helmut
Nimmervoll zu einem „Städtchen-Spaziergang“
ein und zeigt die Stadt Grieskirchen vor allem
aus historischem und zeitgenössischem
Blickwinkel. Treffpunkt ist um 17.00 Uhr südlich
der Stadtpfarrkirche.

Abgerundet wird der Architekturtag in
Grieskirchen mit der Ausstellung „Grieskirchen
Gestern – Heute – Morgen“ im ehemaligen
Geschäftshaus Koch, Stadtplatz 25 (Arch. Karl
Odorizzi), präsentiert von den ortsansässigen
Ziviltechnikern. Bei Buffet und einem kleinen
Umtrunk klingt die Veranstaltung aus.

Um Voranmeldung wird ersucht: 
AArrcchhiitteekktt  BBeerrnnhhaarrdd  WWaallddhhöörr,,  TTeell..  00669999  //  111177  119999  3388
AArrcchhiitteekktt  WWoollff  GGrroossssrruucckk,,  TTeell..  00666600  //  334444  559988  77
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Der nächste Kurs für den „Allgemeinen
Sachkunde-Nachweis“ nach dem OÖ
Hundehaltegesetz findet am FFrreeiittaagg,,  0077..
JJuullii,,  uumm  1188..0000  UUhhrr,, im Vereinshaus Am
Alten Kaisersteig (neben dem SV
Pöttinger-Sportplatz) statt.

VVoorraannmmeelldduunnggeenn  uunndd  RRüücckkffrraaggeenn::

Obmann-Stellvertreterin 
Gabriele Strobach, 
Tel. 0699/10482990 oder 
Obmann Dr. Dieter Strobach, 
Tel. 07248/68224

Neue

Hundehalter

aufgepasst:

Kurs für Sachkunde
Nachweis

Der nächste Kirtag in Grieskirchen findet
am DDiieennssttaagg,,  1133..  JJuunnii  22000066 statt.

Kirtag
Bgm. Wolfgang Großruck

WERTUNG:
Die Zählung erfolgt mit
elektronischer Zeitneh-
mung der Firma Sport Ti-
ming mit dem Aktiv
Transponder Cyclip Chip-
system.

STRECKE:
Asphaltierter Rundkurs,
Länge 21,5 km. Die Strecke
ist nicht gesperrt und nur
teilweise beleuchtet! Siehe
Streckenplan www.rund-
schau-radmarathon.at.

STAFFELN:
Einzelstarter: Damen-
und Herrenwertung.
2er Team: Damen- und
Herrenwertung, Mixed-
Teams werden bei den
Herren mitgewertet. 

4er Team: Damen- und
Herrenwertung, Mixed-
Teams werden bei den
Herren mitgewertet. 
BIG-Team: (wahlweise 5
bis 12 Fahrer und Fahre-
rinnen), eine Wertungs-
klasse.

SIEGEREHRUNG: 
Sonntag, 2. Juli nach
Rennschluss ca. 15 Uhr.
Rennbetreuung ist Sache
der Teilnehmer.

UNTERKUNFT:
Kostenlose Dusch- und
Schlafmöglichkeiten be-
finden sich in der Haupt-
schule Grieskirchen. Für
weitere Quartiere wenden
Sie sich bitte an die Vital-
welt Hausruck. Tel. 07249/
42071-0

VERPFLEGUNG:
Frische Nudelgerichte für
die Radler rund um die
Uhr im Nudelzelt der Frei-
willigen Feuerwehr Gries-
kirchen.

WETTKAMPFBESPRE-
CHUNG:
Samstag, 1. Juli 2006, 10
Uhr in Grieskirchen – Ver-
pflichtend für alle Einzel-
starter und Team-Cap-
tains.

RUNDSCHAU 24Stunden RADMARATHON

STARTGELD:
Einzelstarter: 35,- Euro
2er Team: 30,- Euro/Fahrer 4er
Team: 25,- Euro/Fahrer
Big Team: 20,- Euro/Fahrer
Chip-Leihgebühr 5,–, wird bei
der Anmeldung eingehoben.
ANMELDESCHLUSS:
24. 6. 06
Nachnennung per Gebühr von
10,– möglich.
INFOHOTLINE:
0732 / 7616-562
0699 / 1613 1562
Anmeldung und Wettkampfre-
geln im Internet: 
www.rundschau-radmara-
thon.at
EINZAHLUNG:
Die Bezahlung des Startgeldes
erfolgt durch Überweisung auf
das  Konto Nr. 63727 bei der
Raiffeisenlandesbank, BLZ
34.000.  Verwendungszweck
„342043 Radmarathon” und
Name/ Teamname bei Einzah-
lung unbedingt angeben, sonst
ist Einzahlung ungültig!

Start: Samstag, 1. Juli 2006, 13 Uhr
am Kirchenplatz in Grieskirchen
Ziel: Sonntag, 2. Juli 2006, 13 Uhr
am Kirchenplatz in Grieskirchen

GRIESKIRCHEN
STARTNUMMER
AUSGABE:
Freitag: 18 – 20 h
Samstag: 8 – 10 h
Rennleitungsbüro
am Kirchenplatz

Chefredakteur Dr. Josef Ertl ist
selbst ein begeisterter Renn-
radfahrer.

H E L M P F L I C H T !

w w w . r u n d s c h a u - r a d m a r a t h o n . a t
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KinderKinder
Start 14.30

10. Grieskirchner
Sa.,8. Juli

Anmeldung:
Herbert Lukas, 07248/64268
e-mail: herbluk@gmx.at 
und Intersport Gföllner

Info: www.la-grieskirchen.at

0099..0066..22000066 1155..0000  UUhhrr  //  FFaammiilliieennzzeennttrruumm  GGrriieesskkiirrcchheenn
FFrreeiittaagg SSppiieelleeffeesstt  ffüürr  aallllee

V.: Familienzentrum Grieskirchen

BBEEAACCHH  CCIITTYYKKUULLTT  GGRRIIEESSKKIIRRCCHHEENN
NNaacchhtt  ddeerr  MMooddee
aabb  1188..0000  UUhhrr  //  KKiirrcchheennppllaattzz
LLiivvee--ÜÜbbeerrttrraagguunngg  FFuußßbbaallll--WWMM
aabb  2200..0000  UUhhrr  //  RRiieesseennbbüühhnnee
GGrriieesskkiirrcchhnneerr  MMooddeennsscchhaauu,,  NNiigghhtt--SShhooppppeenn
BBeeaacchhvvoolllleeyybbaallllffeelldd  vvoorrmmiittttaaggss  uunndd  aabb  
1177..0000  UUhhrr  KKuulliinnaarriisscchheess  DDoorrff

1100..0066..22000066 1133..0000  UUhhrr  //  BBaahhnnhhooffsswwiieessee
SSaammssttaagg MMeeiisstteerrsscchhaafftt  ddeess  PPllaatttteennwwuurrffvveerreeiinnss

V.: Plattenwurfverein 1991 Grieskirchen

BBEEAACCHH  CCIITTYYKKUULLTT  GGRRIIEESSKKIIRRCCHHEENN
aabb  1155..0000  UUhhrr  //  IInnnneennssttaaddtt
11..  GGrriieesskkiirrcchhnneerr  BBeezziirrkkssssppeekkttaakkeell  mit 
internationalen & regionalen KünstlerInnen
BBeeaacchhvvoolllleeyybbaallllffeelldd  aabb  99..3300  UUhhrr
KKuulliinnaarriisscchheess  DDoorrff

1111..0066..22000066 BBEEAACCHH  CCIITTYYKKUULLTT  GGRRIIEESSKKIIRRCCHHEENN
SSoonnnnttaagg vvoorrmmiittttaaggss  //  KKiirrcchheennppllaattzz

BBeeaacchh--AAuusskkllaanngg

Veranstaltungskalender

Im Pferdeland in Schlüßlberg reicht das Angebot von Spiel- und
Reitstunden zur Vorbeugung von Haltungsschäden über
Reitpädagogische Betreuung, bei denen Fantasie, Kreativität und
Einfühlungsvermögen gefragt sind, bis hin zur klassischen engli-
schen Reiterausbildung für angehende Reitasse! 

Neben den bereits genannten Reitstunden besteht im Pferdeland
die Möglichkeit der Vorbereitung von der Reitlizenz bis hin zur
Turnierteilnahme, das eigene Pferd einzustellen oder mit einem
gemieteten Pferd die nähere Umgebung zu durchstreifen. 

Ein persönliches Gespräch für Interessierte nach Terminverein-
barung mit Sylvia unter der Telefonnummer 0650 / 44 63 884.

Reiten mit dem Freund

FFüürr  ddiiee  LLeeiitteerriinn  ddeess  PPffeerrddeellaannddeess,,  SSyyllvviiaa  FFeeiicchhtteennsscchhllaaggeerr,,  sstteehheenn  nneebbeenn  ddeemm  WWoohhll  ddeess  PPffeerrddeess,,  ddaass  SSppiieell  uunndd  ddeerr
SSppaaßß  iihhrreerr  kklleeiinneenn  uunndd  ggrrooßßeenn  SScchhüülleerr  iimm  MMiitttteellppuunnkktt  iihhrreerr  AArrbbeeiitt..    DDiiee  AAuussbbiilldduunngg  zzuumm  „„RReeiittppääddaaggooggiisscchheenn
BBeettrreeuueerr““  sstteelllltt  ssiicchheerr,,  ddaassss  GGrrooßß  uunndd  KKlleeiinn  ddeerr  AAnnssaattzz  ddeess  ggaannzzhheeiittlliicchheennss  RReeiitteennss  eerrffoollggrreeiicchh  nnäähheerr  ggeebbrraacchhtt  wwiirrdd..
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1122..0066..22000066 1188..3300  UUhhrr  //  SSaaaall  ddeerr  LLaannddeessmmuussiikksscchhuullee
MMoonnttaagg VVoorrttrraaggssaabbeenndd  ddeerr  KKllaavviieerrkkllaassssee  EErrnnsstt  

RRöösssslleerr
V.: Landesmusikschule Grieskirchen

1133..0066..22000066 ggaannzzttääggiigg  //  SSttaaddttzzeennttrruumm
DDiieennssttaagg KKiirrttaagg

88..0000--1122..0000  UUhhrr  //  BBeezziirrkkssggeerriicchhtt
KKoosstteennlloossee  FFaammiilliieennbbeerraattuunngg
V.: Bezirksgericht Grieskirchen

1144..0066..22000066 aabb  99..0000  UUhhrr  //  TTIIZZ  LLaannddll
MMiittttwwoocchh KKoosstteennlloosseerr  TTeecchhnnoollooggiiee--SSpprreecchhttaagg

V.: TIZ Landl Grieskirchen

aabb  2200..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
44..  HHooffbbüühhnneenn  SSoommmmeerrffeesstt
Eintritt frei!
V.: Hofbühne Tegernbach

1155..0066..22000066 aabb  1100..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
DDoonnnneerrssttaagg 44..  HHooffbbüühhnneenn  SSoommmmeerrffeesstt

JJaazzzz--BBrruunncchh  mmiitt  PPeettrraa  LLiinneecckkeerr
Eintritt frei!
V.: Hofbühne Tegernbach

1177..0066..22000066 aabb  99..0000  UUhhrr  //  SScchhwwiimmmmbbaadd  GGrriieesskkiirrcchheenn
SSaammssttaagg FFaammiilliieenn--BBaaddffeesstt

mit Kinderwettbewerben und 
Abendprogramm
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 24. Juni
V.: Hager KEG

1177..0000  UUhhrr  //  TTrraattttnnaacchhttaallssttaaddiioonn
MMeeiisstteerrsscchhaaffttssssppiieell  ddeerr  OObbeerröösstteerrrreeiicchh--LLiiggaa
SSVV  PPööttttiinnggeerr  GGrriieesskkiirrcchheenn  ::  SSVV  GGaallllnneeuukkiirrcchheenn
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

1188..0066..22000066 1177..0000  UUhhrr  //  TTrraattttnnaacchhttaallssttaaddiioonn
SSoonnnnttaagg MMeeiisstteerrsscchhaaffttssssppiieell  ddeerr  11..  KKll..  MMiittttee--WWeesstt

SSVV  PPööttttiinnggeerr  11BB  ::  UUSSVV  PPaattttiigghhaamm//PPrraammeett
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

2200..0066..22000066 88..0000--1122..0000  UUhhrr  //  BBeezziirrkkssggeerriicchhtt
DDiieennssttaagg KKoosstteennlloossee  FFaammiilliieennbbeerraattuunngg

V.: Bezirksgericht Grieskirchen

1188..0000  UUhhrr  //  SSaaaall  ddeerr  LLaannddeessmmuussiikksscchhuullee
VVoorrttrraaggssaabbeenndd  ddeerr  mmuussiikk..  FFrrüühheerrzziieehhuunngg  ++  
BBlloocckkffllöötteennkkllaassssee  SSttrraassssll  CChhrriissttiiaann
V.: Landesmusikschule Grieskirchen

2200..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
OOlliivveerr  BBaaiieerr  „„DDaass  LLeebbeenn  iisstt  eeiinn  SScchhllaaggeerr““
Kabarett
V.: Hofbühne Tegernbach

2222..0066..22000066 1188..0000  UUhhrr  //  SSaaaall  ddeerr  LLaannddeessmmuussiikksscchhuullee
DDoonnnneerrssttaagg VVoorrttrraaggssaabbeenndd  ddeerr  VViioolliinnkkllaassssee  RReeggiinnaa  

KKaatteerrll--RReeiitteerr
V.: Landesmusikschule Grieskirchen

2233..0066..22000066 SSttaaddttzzeennttrruumm
FFrreeiittaagg „„GGrriieesskkiirrcchheenn  ttrrääuummtt““

Abendshopping bis 22.00 Uhr
V.: Verein Impuls Grieskirchen

2233..0066..22000066 aabb  1188..0000  UUhhrr  ((BBeeggiinnnn  ddeerr  LLeessuunngg::  
FFrreeiittaagg 2200..3300  UUhhrr))  //  SScchhlloossss  PPaarrzz

GGeeiisstteerrnnaacchhtt  --  KKaammmmeerrsscchhaauussppiieelleerr  FFrraannzz  
RRoobbeerrtt  WWaaggnneerr  lliieesstt  GGeeiisstteerrggeesscchhiicchhtteenn
mit Rahmenprogramm
V.: fit4school

2233..0066..22000066 1199..3300  UUhhrr  //  VVZZ  MMaannggllbbuurrgg
FFrreeiittaagg BBaalllleettttaabbeenndd

V.: Landesmusikschule Grieskirchen

2255..0066..22000066 1177..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
SSoonnnnttaagg „„HHeerr  mmiitt  ddeenn  PPrriinnzzeenn““

Kindertheater Broccoli
V.: Hofbühne Tegernbach

2277..0066..22000066 88..0000--1122..0000  UUhhrr  //  BBeezziirrkkssggeerriicchhtt
DDiieennssttaagg KKoosstteennlloossee  FFaammiilliieennbbeerraattuunngg

V.: Bezirksgericht Grieskirchen

2200..0000  UUhhrr  //  FFaammiilliieennzzeennttrruumm  GGrriieesskkiirrcchheenn
GGeesspprrääcchhssggrruuppppee  ffüürr  PPfflleeggeennddee  vvoonn  
AAnnggeehhöörriiggeenn
Leitung: Altenfachbetreuerinnen Karin 
Dallinger u. Silvia Moser
V.: Familienzentrum Grieskirchen

2288..0066..22000066 2200..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
MMiittttwwoocchh LLoorriioott’’ss  bbeessttee  WWeerrkkee  ––  TThheeaatteerr

V.: Hofbühne Tegernbach

2299..0066..22000066 1199..3300  UUhhrr  //  SSaaaall  ddeerr  LLaannddeessmmuussiikksscchhuullee
DDoonnnneerrssttaagg SScchhlluusssskkoonnzzeerrtt

V.: Landesmusikschule Grieskirchen

3300..0066..22000066 1155..0000  UUhhrr  //  FFaammiilliieennzzeennttrruumm  GGrriieesskkiirrcchheenn
FFrreeiittaagg KKiinnddeerrtthheeaatteerr  aabb  33  JJaahhrreenn  

Für die Kleinen und Großen zum 
Mitlachen, Mithelfen, Mitrufen
V.: Familienzentrum Grieskirchen

1199..0000  UUhhrr  //  GGaasstthhaauuss  GGrreeiiffeenneeddeerr,,  TToolllleetteerraauu
SSttööbbeellsscchhmmeeiisssseenn
V.: OÖAMTC-Ortsgruppe Grieskirchen-Gallspach

2200..0000  UUhhrr  //  HHooffbbüühhnnee  TTeeggeerrnnbbaacchh
HHaannss  SSaacchhss  CChhoorr  WWeellss
Sommerkonzert
V.: Hofbühne Tegernbach
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Beach
Di. 6. bis So. 11. Juni 2006

Citykult Grieskirchen
mitten in der City:
Riesenbühne
Beachvolleyballfeld
www.beach-grieskirchen.at

Sa.10.6.

High
light
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Absolut kultverdächtig: Das
Grieskirchner Bezirksspektakel
besticht nicht nur mit Show-,
Musik- und Kunst-Action,
sondern vor allem durch den
länderübergreifenden sowie
regionalen Mix. Egal ob
Sambaumzug, Feuerschlucker,
Jongleur, Pantomime oder Kin-
derprogramm - jeder ist herz-
lich willkommen zum 1. Gries-
kirchner Bezirksspektakel.

ab 15h: Bezirksspektakel
in Grieskirchen mit inter-
nationalen & regionalen
KünstlerInnen
und mit Weltrekordversuch!

Beachvolleyballfeld ab 9.30h:  
Hauptbewerb Herren - Volleyballturnier

So.11.6.
vormittags
Beach-Ausklang mit lässiger
Feierstimmung. 

Formel 1 
Boxenstopp in
Grieskirchen
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Beach
Citykult Grieskirchen

www.beach-grieskirchen.at

(tägl. Mittagsmenü)
Bayrisch | Österreichisch
Jausenstation | Thai
Italienisch | Chinesisch
Japanisch | Türkisch
Mexikanisch | Spanisch 
Salate knackig und leicht

Arabisch | Griechisch 

täglich ab Mi. ab11h: 
Kulinarisches Dorf
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Fr.9.6.
Beachvolleyballfeld vormittags: Schüler-Volleyball-
turnier. Ab 17h: Qualifikation für Herren-Volleyball-
turnier, alternativ Damen-Volleyballturnier

Nacht der Mode 
Riesenbühne: ab20h: Grieskirchner Modenschau
Live-Übertragung Fußball-WM ab18h

”Damen, gebt eure Herren ab!” 
Ladies gehen night-shoppen!

!

Beach
Di. 6. bis So. 11. Juni 2006

Citykult Grieskirchen
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Bitte beachten Sie auch, dass geparkte Fahrzeuge
unbedingt aus den abgesperrten Bereichen entfernt
werden müssen. EEss  ggiilltt  eeiinn  aabbssoolluutteess  HHaallttee--  uunndd
PPaarrkkvveerrbboott!! Den Anrainern wird empfohlen, ihr
Fahrzeug zeitgerecht auf einem Parkplatz außerhalb
des gesperrten Bereiches abzustellen.

Ein Zugang zur Apotheke ist jederzeit möglich.
Apothekenparkplätze finden Sie östlich der
Bezirksbauernkammer (vor der Fleischerbrücke).

Einsatzfahrzeuge sind von den Sperren natürlich nicht
betroffen. 

Wir ersuchen um Ihr Verständnis, wenn es für Sie als
Anrainer zu kurzfristigen Beeinträchtigungen kommt.
Die Verantwortlichen sind auf alle Fälle bemüht, sie so
gering wie möglich zu halten. Namens des
Veranstalters dürfen wir Sie sehr herzlich zum Besuch
des Grieskirchner Beach-Events 2006 einladen. 

Bei etwaigen Fragen können Sie sich direkt an den
Lotsendienst vor Ort oder an das Stadtmarketing im
Rathaus (Herrn Peter Neuwirth, 07248/62255-32) wen-
den.

Beach Citykult Grieskirchen -

Verkehrshinweise
AAmm  SSaammssttaagg,,  1100..  JJuunnii  22000066,,  ffiinnddeett  iimm  RRaahhmmeenn  ddeess  BBeeaacchh--FFeesstteess  eeiinn  ggrrooßßeess  BBeezziirrkkssssppeekkttaakkeell  mmiitt  iinntteerrnnaattiioonnaalleenn
uunndd  rreeggiioonnaalleenn  KKüünnssttlleerrIInnnneenn  ssoowwiiee  mmiitt  eeiinneemm  WWeellttrreekkoorrddvveerrssuucchh  ssttaatttt..

Im Rahmen dieser Veranstaltung muss der innerstädtische Bereich aus organisatorischen und sicherheitstechni-
schen Gründen am Samstag, 10. Juni 2006, für den gesamten ruhenden und fließenden Verkehr gesperrt werden. 

a) „kleine Sperre“ von 12.00 – 15.00 Uhr und von 16.00 – 03.00 Uhr:

LLoobbmmeeyyrrssttrraaßßee von GKK bis Neustadtbrücke / UUffeerrssttrraaßßee von Neustadtbrücke bis Fleischerbrücke / 
RRooßßmmaarrkktt  //  PPrreecchhttlleerrssttrraaßßee  ab „Betreubares Wohnen“ / SSttaaddttppllaattzz  //  PPüühhrriinnggeerrppllaattzz

Die BBeewwoohhnneerr  ddeerr  PPaarrzzeerr--HHööhheennssttrraaßßee können über die Hubert-Leeb-Straße (Lehnerberg) wegfahren, da die
Einbahn „umgedreht“ wird. Die BBeewwoohhnneerr  AAmm  WWiinnddbbeerrgg,,  GGyymmnnaassiiuummssttrraaßßee,,  MMaayyrrffeelldd,,  HHoocchhwweegg  uunndd
ZZeehheetthhoollzzwweegg werden gebeten, über den Zehetholzweg auszuweichen. Die SSoonnnneennhhaanngg--  uunndd
HHööhheennrriinnggaannrraaiinneerr  können während der „kleinen Sperre“ uunnggeehhiinnddeerrtt  üübbeerr  ddeenn  OObbeerreenn  SSttaaddttppllaattzz zu- und
abfahren.

b) „große Sperre“ von ca. 15.00 – ca. 16.00 Uhr:

zzuussäättzzlliicchh  OObbeerreerr  SSttaaddttppllaattzz  //  UUffeerrssttrraaßßee  WWeesstt  ssoowwiiee
ZZaauunneeggggeerrssttrraaßßee  //  DDrr..  MMüüllllnneerrppllaattzz  NNoorrdd  //  PPrreecchhttlleerrssttrraaßßee ab Dr. Müllnerplatz

Diese „große Sperre“ ist unbedingt notwendig, um die Sicherheit während des Weltrekordversuchs zu gewähr-
leisten. Die BBeewwoohhnneerr  AAmm  WWiinnddbbeerrgg,,  GGyymmnnaassiiuummssttrraaßßee,,  MMaayyrrffeelldd,,  HHoocchhwweegg  uunndd  ZZeehheetthhoollzzwweegg werden gebe-
ten, wieder über den Zehetholzweg auszuweichen, die BBeewwoohhnneerr  ddeerr  PPaarrzzeerr--HHööhheennssttrraaßßee über die PPaarrzzeerr
LLaannddeessssttrraaßßee..  

Wir ersuchen um Verständnis, wenn die Bewohner des SSoonnnneennhhaannggeess  uunndd  HHööhheennrriinnggss während dieser Stunde
nnuurr  iinn  ddrriinnggeennddeenn  FFäälllleenn  zzuu--  uunndd  aabbffaahhrreenn  können. IInn  ddiieesseemm  FFaallll  uunnbbeeddiinnggtt  RRüücckksspprraacchhee  mmiitt  ddeemm
LLoottsseennddiieennsstt  hhaalltteenn  ((00669999  //  110022  883344  4433))  !!!!  Die Anrainer der FFrriieeddhhooffggaassssee  können üübbeerr  ddeenn  BBaahhnnhhooffwweegg
abfahren.

Bürgermeister          Wolfgang GroßruckMedieninhaber u. Herausgeber: Stadtgemeinde Grieskirchen - DTG


